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Sonnen⸗ und Mondfinſterniſſe . 893
hhre 1895 werden dre ten⸗ und zwei Mond⸗ eine partielle —

finſterniſſe eintreten die ſterniſſe werden

Die erſte Mondfinſterniß iſt totale und ereignet ſick n. 2 7
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Die zweite Sonnenfinſterniß am 20. Auguſt Mittags iſt iſt imaginär 2

Hundertjähriger Kalender für das Jahr 1895 .
Die Alten hatten nicht bloß Stunden - und Tagesgötter ſynodiſche Umlaufszeit von einer K
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Kalender der Juden auf das Jahr der Welt 5655/56 .
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1895 Zweiter Monat
Hornung

SonnenAnfaan
6 U. M u St. Y

7 57 5 9 2⁰

10 7 4 5 3
＋ 1 4 0

24 7 20 5 5

ach dem 100j . Kalender

Wochentage

tonlag4 Montag
8
Dienſtag

6 Mittwoch
3 5
7 Donnerſtag
8 Fr

1

11 Montag
12 Dienſtag
13 Mittwoch
14 Donnerſtag
15 Freitag
16 Samſtg .

Prot . Vert . d
N on6 . KTath.

18 Montag
19 Dienſtag

0 Mittwoch
1 Donnerſtag
2 Treitag

23 Samſtag

Jeſu verk

24

25 Montag
6 Dienſtag

Mittwoch
8 Donnerſtag

Befiehl
11

6 Prot . Die unvergl . K

» Kath . Von den Arbeit

Von viel

Evangeliſch

FTBHoOagTheodor

Joh . Grey

Benignus
Valentin

egfried

Juliana

Ap. Paul . 2.
erlei Aecker

Simeo n

uſanna
Eucharius
Eleonore

Kor . 11, 19 —29
Luk. 8, 4 —1

Petri St . z.z. A.
Reinhard

ündet ſein 8

Reinh

Neſtor

Alexit
ILeander

dem

2

8 Prot . Das hohe Lied v. d. Liebe. 1. Kor . 13
Kath Leiden .

B . R
M. N

Titus S

Joh . v. Matha

Alto Abt G

im Weinb . Matth . 20 , 1—16

Eulalia , J . M. A

Gregor II.
Val entin

Fauſtin u.

Juliana J .

—2 2¹

i

EEE

Manſuetus

Lioba , Aebt .

Verulus , Eleon .

Petri Stuhlf .

Irmengard

Luk. 18, 31 8

＋Walbu rga J .

ARoman Abt

Ignatius B . M.

Allgemeine
Grundſätze

In Haus u. Hof .
An Lichtmeß , 2.

5

sſoll

ventar
mit du

und bi
J

des, Hackfr
Ackerf
Mit Dung⸗ 1

fahren w.
f

Aeltere Luzer
egge *
poſt . Die Wafſergräben
ſind auszuputzen

akb auTabak
Kutſchen
zulegen .

Wieſen . Mooſige
Wieſen überegge . Streue
Dun 12 f folſ
Dungſalz ( ſchwef
res Kali per badFtr . )883 —4
Holza
und de

Wei Esu
gerodet .

Obſtbar

Weidenbau

Schäl weiden werden
ſchon jetzt mit
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Wärz hat 31 Tage ſe der

Kalender

Allgemeine
Grundſätze

In Haus u. Hof .
,

22
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Vierter Monat
Oſtermonat April hat 30 Tage

Wochentage Evangeliſch iz - Kalender .
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Auferſt

Aaron

Rudolf

Ulmann

Hermogenes

Albert
Markus Fy

‚ Markus Ev .
71468Kletus

Anaſtaſius

2U

Im Feld . Getre
V

12

3
5

42
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181
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Hopfen werden



Fünfter Monat
N WMai hat ! 1

ſick

Allgemeine—— Notiz - & 0 0
Grundſätze Notiz - Kalender

Im Garten .
1



1895 Sechster Monat
Brachmonat

— —

100j. Kalender

otiz - Kalender .

Blüthe gemäht

19

20

20
21

22

23

24

25

26

27



Siebenter Monat
Heumonat

Letztes
. — Erſtes Viertel 2

Viertel 15. Juli
Juli

5ie folgt ,
küh

heiß
kes Gewitter

gengüſſe , vom
Hitze

um Schluß

aeſtältenn:
am

am
12

dann reg

M 8 1 11 2 mei
Wochentage Evangeliſch Katholiſch — 8 Notiz⸗Kalender .

N Theodorich In Haus u. Hof .
Maria Heinſ . Vorbereitungen zur Ge

Eulo gius M treide - ⸗Ernte. Aufräu⸗

Hutten Ulrich B

Philomena

Iſaias , Göoar

ſe Röm. 8, 18— 23
Matth . 5, 20 —24Gerecht

U5
8 Montag Kilian Kilian B. v. W.

) Dienſtag im Eliſabeth , Kg. Æ.
10 Mittwoch 7 Brü Amalie , 7 Br .

11 Donnerſtag Pius Pius P. , Eleon .

12 Freitag Heinrich Joh . Gualb .

13 Samſtag Margarethe Eugen B. 6

28 Prot . Der Weg zum Leben. 1. Petr . 3, 8 —15
«Kath . Jeſus ſpeiſet 4000 Mann . Mark . 8, 1 —9 .

14 ◻△
15 Montag Heinr .

16 Dienſtag Ruth , Anna Mar . v. B. K. 8
Alexius Bek .

Kamillus , Bek . R
Vinzenz v. P .

Margaretha

3 —11 .

17 Mittwoch Fauſtus

18 Donnerſtag Roſina

19 Freitag Alfred

20 Samſtag Meta

Das Sterben und Leben. Röm . 69. rot .2 * Kath. Von den falſchen Propheten . 2Matth . 7, 15

21 83
22

Duongag
U Magdalena Mar . Magd . =

23 Dienſtg Apollon .

24 Mittwoch Olga Bernhard M. K⸗
25 Donnerſtag Jakobus Ap. Jak . Chr . ( 14N . ) K⸗
26 Freitag Anna Anna , M. M. 882
27 Samſtag Martha Martha

30 Prot . Die Knechtſchaft der S. Röm . 6, 15 —23 .

« Kath . Vom ungerechten Haushalter . Luk. 16, 1 —9 .

Martha J .
Wiltrudis

29 Montag Beatrix

30 Dienſtg . Abdon u.

31 Mittwoch Traſybul Ignat . Loyol .

Gott ſelbſt hat die Geradheit an ' s Herz ger nommen ,
Durch Geradheit iſt noch Niemand umgekommen .

Sen
95

men der Scheunenräu
me, Richten und Auf
leitern d. Wagen , Nach

ſehen , ob die Strohſeile
reichen

Im Garten .
Anfang d. Monats den
Endivienſalat ſetzen .

Im Feld . Getrei⸗
de⸗, Reps⸗ , Hack⸗
frucht - und Acker⸗
futterbau . Repsſaat .

Stürze die Repsſtop⸗
peln bald . Die Ge⸗
treide⸗Ernte beginnt .
Roggen macht den An⸗

fang , Gerſte folgt . —

Die Stoppelfelder wer⸗
den zum Theil ſofort
wieder kräftig geſtürzt
u. Stoppelrüben ein⸗

geſäet . — Kartoffeln
und Welſchkorn werden

gehäufelt , die Zucker⸗
rüben zum zweitenmal
behackt , ebenſo die Run
kelrüben . Das Gleiche
gilt von Cichorie .

Tabakbau . Es
wird behackt

Hopfenbau . Es
wird aufgebunden .

Wieſen . Werden ,
wenn wäſſerbar , jetzt
bewäſſert .

Weinbau . In den
Reben wird gehackt .

Rath : Gegen das
Oidium Mehlthau
wird nach Beendigung
der Blüthe zum zweiten
mal geſchwefelt , nimm

gemahlenen Schwefel u.
keine Schwefelblüthe .
Gegen d. Blattfallkrank

heit wiederhole das Be⸗

ſpritzen mit Kupferkalk
löſung .

Mit



1895 Achter Monat 0 mond 5 Au — LetztesVierte 01
Erntemonat Auguſt hat 31 Tage 1 1010 — 22
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tholorzarthole

Samuel

Gebhard

—
Fiakrius

Pauline

* 19 2 2Johannes Enth .

Katholiſch

Petri Kettenf

Alfons Lig
KnDdi StohhThi Sleph

10 —

9
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0

If NY
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Allgemeine
Grundſätze

88 J 6 EinIm Garten . Ein

2räumen reifer 8
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W 9 E
Im FJeld .

D
75 71

R 8 0

daf
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F Pööb

Wieſ

Traubenkrankheiten ,
und wo ſie wie
treten , da ſchwefl
ſpritze .

Weidenbau . Leſe
von deinen Weiden die
Käfer und Raupen ab

2
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Wochentage Evangeliſch Katholiſch 8 AllgemeirGrundſätze

1895 Sertemn — — 860—
—

—
a m 100f. Kalender

Notiz - Kalender

1

14

36 .

5 4 1 *

11 Fü

* J. Nack2 N

Freita 4

J

11 Iak

*

D ſt 8 50* Id
Treitag Materreit N
Samſtag Erk

R Oom

M ontag Tl kl

Dienſtag Gerhar

* Sild

Richaricha
1 MPMarkerſt Mark
1taa — ＋Uag pFaUf

ſtag Mattltag *

Anf

C

A1d

A

2 2

Nikola T. 8
elix Reg. N

Guido , Krchd . —
Nothburga J.

Hl. F7 Erhöh . 88
Gal. 5, 16 —24PER

Kornelius .
Lampert B

—

J2

8 A. 81

l. 5, 25 - 26

82 65
Rupprecht B. .
5 Wund A 2) Wund . v. A

Juſtina M. 2
Kosmas , Dam .

Lioba in T. ⸗B. 2 .

Epb 15
bebot Matth .2 , 34 —46

. U.Otto B

In Haus u. Hof .

eſte erſte u. reinſt

de⸗z, Hackſr

Späthafer err
ſchon die
terſaat h
oder Ende

orn ＋kann
—— mmen, die Sto
pelrüben —

werden .
Der 2

erntetleer



12

11
12

4¹
13

14

15

18

19

20

21

22

23

24 Donnerſtag
2525

26

27

28

29

30

31

42

Freitag
Samſtg .
Prot . Das Reichwerden ꝛc. 1

« Kath . Vom hochzeitlichen

Montag
Dienſtag

Freitag
Samſt .

Montag
Dienſtag
Mittwoch

Freitag
Samſt .

4 Prot . Der weiſe Wandel .
9Y. Kath. Vom Schalksknecht .

Montag
Dienſtag
Mittwoch
FannerftaDonnerſte

9 Mittwoch

10 Donnerſtag Juſtus

16 Mittwoch
17 Donnerſtag

Prot . Der neue Menſch
„ Kath . Zachäus auf dem Feigenbaum .

0

Dionys

Burkhard

Max

Kleide .

Kallixtus
Aurelia

Gallus Abt

Hedwig
Lukas

Ferdinand

Eph

Hilaria
Salome

Severin

Raphael
Krispin
Amanda

Sim . Juda
Ermeline

Hartmann
MaſfaanWolfgang

Eph
Matth . 18, 23 —35

Dionys ( 14 N. ) FR
Franz Borgias 5
Pelagius , M. 8
Maximilian B.

Kor . 1, 4 —9 .
Matth . 22, 1 —14 .

Burkhard B.

Thereſia J .
Gallus Abt

Hedwig K. W.

Lukas Evang .
Ferdinand K.

4, 22 —28 .
—

Luk. 19, 1 —10 .

Urſula Criſch .
Helmtrudis

Severin B. 2

Raphael , Erz .
Krispin , M.

Bernward B.

. 5, 15 —21 .

Sim . u.

Narziß B.

Feſt d. Relig .
Wolfgang B. F

»de

Die Wintergetreide
ſaat wird fortgeſetzt .
Weizen u. Einkorn er
tragen d. ſpäteſte Saat .
Beginn der Ernte der
Wurzelgewächſe . Rath :
Schneide beim Einmie
then die Rüben nicht ſo
hart ab, ſie faulen ſonſt .
Beginne m. Tiefpflügen .

Wieſen werden ge
wäſſert . M die
Spätjahrbewäſſerung

wirkt am meiſten be
fruchtend .

Obſtbau . Die Obſt
ernte wird jetzt allge
mein vorgenommen ,
Obſtmoſt wird bereitet .

Weinbau . Es be⸗
ginnt die Traubenleſe .

Rath : Leſe nicht
zu früh . Der Wein wird
ſpäter beſſer u. du be
kommſt re Preiſe .
Der Verluſt an Menge
iſt nicht ſo groß , wie
du dir einbildeſt . Leſe
nicht gute und ſchlechte
Beeren zuſammen , ſon⸗

rtire und mache
iſe

n bau . WiWeide
du Weidenanl
chen, ſo rig

208 Zehnter Monat Hekt 6 J Vollmond 3. Okt. — Letztes Vierte1895 Weinmonat G 0 ex hat 31 Tage Neumond 18. Okt. Erſtes Viertel

8 Sonnen⸗ nesläng 90 K ſoll
5 Aufgaug Untergang 8

LUu. R — d. Wetter ſich, wie folgt, geſtalter

3 Vom 2. —5. Regen und
6 6 35 5 538 11 18 am 10. und 11. hell, d

13. 6 48 5 39 10 51¹ bis 22. bewölkt und rer
20 6 57 5 25 10 28 24 Nebel

1
an

und 30. Nebel J
27 7 07 5 12 10 05 1 ſt*

1 N ; Allgemein 3Wochentage Evangeliſch Katholiſch Grnubſtbe Notiz - Kalender .

8 3 3 9188 In Haus u. Hof .
1 Dienſtag Remig . , Jul . Remigius B. 2 Hanf und Flachs wer
2 Mittwoch Leodegar Amandus B. den gehechelt . Es wird

3 Donnſt Ewald Uto , Abt N — —
4 Freitag Franz Franz v. Aſſ . & —4 9 % 5
5 Samſtag Plazidus Plazidus M. ( follends int8 4 9 1„.

40 Prot . Die Einigkeit im Geiſt . Eph . 4, 1 —6 Bohnenſtecken zuſam
« Kath . Selig iſt der Leib . Luc. 11, 22 —28 mengebunden und der

6 2
Boden umgeſtoßen .

7 Montag Spes Auguſt Serg . 8 438 WE f 8 f Hackfrucht8 Dienſtag Marzellinus Brigitta W. R und Ackerfutterbau

19
20

21
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Wochentage

4
K

6

45 .
10

4

12

οσ

D
1

E

Gottfried B
rTheodor M.

39.
2 S

—

29

ν

Katholiſch

Sebstben

— J

1 21

ν
Karolus Bor . M

Zach . u. Eliſ .

Leonhard Abt

lbert M ̃IV.182

*

Matth . 9, 18 —26 .

Martin B.
Martin P .

Stanislaus K.

Joſaphat B . M.

Leopold , Gert .

Ottmar 2110

Phil . 3, 17 —21

*222
6 E95

Matth . 13, 31 —35

Hilda , Otto

Eliſabeth Kg .
Emilie , Amos S
Mariä Opferng . ] 2 .
Cäcilia , J. M. 2 .

42Klemens P .

rchenb immt
35

,
Kathar . ( 14 N. )*

Konr . B. F . 2

Klodr wig , Vrä⸗
Albertus M

— E
2 *tagn . “

Eliſab . Bona . 8
Andreas Ap. 8

November hat30 T ageſz

Allgemeine
Grundſätze

In Haus u. Hof
gedroſchen ie

Im Harten wird
mit Um

ſtoßen r

ge mach
Im Feld . G

de Hackf
Acker - und Futter
ba u. D
kann j
kalkt
den. Mi
wird fortgem acht .

Tabakba u . Beipaſ
ſender Witterung wird
der Ta bgehängt .

Hopfe du Zu
Hopfenanlagen kann ge⸗
rodet werden .

W̃ ieſen

Dünger Erde ,
poſt K

deine ˖
Spätjahrwä

ſetze, wenns
friert , fort

Obſtbau . ?
bäume im
ſetzt , hat es in di
Monat zu thun ,
den Frühjahrsbaumſatz
aberſind jetztdie Baum
löcher zu gr t

der aufger
den über
frieren kar

Merk



Datum
1

Zwölfter Monat
Wintermonat

Nach d 100j . KalenderWetter ſich mie f eſt

WWochentage Allgemeine
5 Grundſätze

Notiz - Kalender .

1

51 .

Montag
Dienſtg .
Mittw .

Donnerſtag
Freitag Johannes Enth
Samſtag Unſchul .

52.

18 Mittwoch

Montag Adel

Dienſtg . Lazarus
Wẽ̃ e

Donnerſtag Kleme

Freitag
Samſtag Thomas

Prot . Zachariä Lobgeſang . Lu
Kath . Im 15. Jahre Tiberi —

7＋Dago bert

Adam u. Eva

Prot . Der Tag des K Matth . 3, 1 —5 .
Kath . Johannis igniß . Joh . 1, 19 —20 .

Albina

Ottilia P . d. E

Nemeſius

Chriſtian M.

Thomas

Johannes Ap .

Kinder Unſchul . Kinder ?
Prot . Wer die Bu Joh. 3, 27 - 36
Kath. Von Simeo ia . Luk. 2, 33 —40

WMW33 80Montag Melanie David K
8
Dienſtg Sylr r, Schlußgottesd . Mel .

18. 1
ot. Mache 60 , 1—

Kath zeichen des jüngſten Tage AE 0

2 Montag Bibiana J . M
3 Dienſtag Franz Xaver
4 Mittwoch Barbar Barbara ( 14N . ) 55

Donnerſtag Abigail Petrus Chyſol . 8
6 Freitag Nikolaus Nikolaus B
7 Samſtag Agathon Ambroſius K

49 Pro 10 Kraftfutte en
J GKath tth. 1, 1 —16 .

9 Montag Benjamin eokadia J . M
10 Dienſtg . aalle Melchiades 7
11 Mittwoch Damaſin Waldemar 22 Vieh zuſamm

2 Donnerſtag Gangolf Adelheid Kaiſ . 88— 5 erwerthe
13 Freitag Lucia Lucia M. , J . 8 deſto ſchneller kommſt

4 Samſtag Nikaf Spiridion &; du ſomit zumGeld und
deinen
der Zukauf der K

— futtermittel ebenfall
ngut. Schließe d
Niichor ſtoBücher ab und ſtell

Tol 5* Eaimn 4Feldern kommt

dein Inventar zuſam
men. — deine Ver

— bindlichkeit
Im Feld. Getr

de Hackfruch
und Ackerfutterbau
Mit Tiefpflügen
fortgemacht , wenn es

ng erlaubt ,

virdwird

1. Fermentiren
nbar D

enba Die
Zeit zum Weidenſchnei
den iſt gekommen
Schneide immer dicht

am Mutterſtock . Laſſe
keine langen Zapfer
ſtehen . Vom rechtzei

5 tigen und
* Schnitt h

und DauerDauer
11 *

Dièe
Kataf
und St

S2
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